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Der Antonius hinter dem Antonius
Viele von uns verehren den heiligen Antonius von Padua. Er wird sehr geschätzt, wenn man 
auf der Suche nach etwas ist, das man verloren hat. In vielen Kirchen hat er einen prominen-
ten Platz. Doch der heilige Antonius hat einen ebenso prominenten Namensvetter und 
-patron, den wir am 17. Januar feiern. Wer war dieser Mann?

Wer war eigentlich der heilige Antonius, wel­
cher der Namenspatron des heiligen Antonius 
von Padua ist? 
Um diese Frage zu beantworten, muss man 
sich nach Ägypten ins 3. Jahrhundert verset­
zen. Um 250 wird in einem kleinen Dorf ein 
Junge geboren, der wohlhabende Eltern hat. 
Als der junge Mann 17 Jahre alt ist, sterben 
seine Eltern. Antonius erbt alles, da seine 
Schwester noch minderjährig ist. Eines Tages 
hört er während des Gottesdienstes die Worte 
Jesu: «Wenn du vollkommen sein willst, geh, 
verkauf deinen Besitz und gib ihn den Ar­
men; und du wirst einen Schatz im Himmel 
haben; und komm, folge mir nach!»
Das lässt sich der junge Antonius nicht zwei­
mal sagen. Er geht nach Hause und beginnt 
sein Erbe zu verteilen. Seine Schwester gibt er 
in die Betreuung durch fromme Frauen und 
macht sich auf den Weg in Richtung Wüste. 
Ab dem 3. Jahrhundert wurde die Wüste als 
Ort der Gottessuche und der Bewährung im 
Glauben immer beliebter. Für Christen, die 
wirklich alles geben wollten für ihren Glau­
ben, war die Wüste zu dieser Zeit ein sehr at­
traktiver Ort. Im Römischen Reich waren zu 
dieser Zeit Christen zwar nicht anerkannt, 
aber geduldet, was dazu führte, dass die Gele­
genheit zum Martyrium eher abnahm.
Das Leben der frühen Wüstenmönche gestal­
tete sich recht unterschiedlich. Da gab es Ere­
miten, die einsam als Einsiedler lebten, aber 
auch Mönche, die in sehr frühen klösterlichen 
Gemeinschaften lebten.

Viele Stunden am Tag dienten dem Gebet 
und der Lesung der Heiligen Schrift. Beides 
wurde begleitet durch Handarbeit, die zum 
Teil dem Lebensunterhalt diente. Die Nah­
rung war einfach und zudem durch viele 
Fasttage begleitet, an denen gar nichts geges­
sen wurde. 
Antonius hat diese Lebensweise nicht erfun­
den, aber er hat sie prägend mitgestaltet. Es 
gab zu seiner Zeit noch keine feste Regel für 
das Mönchsleben. Von Antonius sind aber 
etwa 180 Ratschläge überliefert, die er ande­
ren Mönchen gab. Das führte dazu, dass im­
mer mehr Mönche seine Nähe suchten und 
sich um seine Einsiedelei eine ganze Reihe 
von Wohnungen für Einsiedler bildeten. Spä­
ter hat ein Schüler des Antonius diese Sied­
lung zu einer Gemeinschaft zusammengefasst 
und ihr eine Regel gegeben. Das war der 
Mönchsvater Pachomius.
Die damalige Hauptstadt Ägyptens war 
Alexandria. Auch hier war Antonius als 
Ratgeber tätig. Der heilige Athanasius, Bi­
schof von Alexandria, rief Antonius als Be­
rater zu sich. Doch das Leben in Alexandria 
war nichts für Antonius, weshalb er sich 
wieder in die Wüste zurückzog und dort 
351 starb.
In vielen Kirchen findet man Antonius mit 
einem Schwein dargestellt, weil er als Patron 
gegen Seuchen bei Schweinen gilt. Im Mittel­
alter gab es den Antoniterorden, der sich auf 
die Pflege von Kranken spezialisierte und vie­
le Spitäler in Europa gründete.

«Wenn du vollkommen sein willst, 
geh, verkauf deinen Besitz und gib ihn 
den Armen; und du wirst einen Schatz 
im Himmel haben; und komm, folge 
mir nach!»

Matthäusevangelium (19,21)

Foto: Michael Tillman, Image
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AGENDA

Hochfest der Gottesmutter Maria 
Neujahr
Kollekte: Romreise der Ministranten im 
Heiligen Jahr

Mi	 01.01.	09.30	 Festgottesdienst TV 
mit Instrumentalmusik

Do	 02.01.	09.30	 Eucharistiefeier
		  19.00	 Rosenkranzgebet

Herz-Jesu-Freitag
Gebet um geistliche Berufe

Fr	 03.01.	17.30	 Vesper
		  18.00	 Eucharistiefeier mit eucha­

ristischem Segen in der 
Klosterkirche Maria Hilf

Erscheinung des Herrn
Kollekte: Missio – Sternsinger

Sa	 04.01.	18.30	 Keine Eucharistiefeier

So	 05.01.	09.30	 Eucharistiefeier TV  
mit den Sternsingern  
Segnung von Wasser  
und Salz

Jahresgedächtnis für:
Buschor-Bösch Elisabeth
Thür Stefan

Mo	06.01.	15.00	 bis 19.00 Anbetung
		  18.20	 Rosenkranzgebet  

vor dem Allerheiligsten
		  19.00	 Eucharistiefeier TV 

mit eucharistischem Segen
		  20.00	 Dreikönigskonzert in der 

Klosterkirche Maria Hilf
Di	 07.01.	10.00	 Eucharistiefeier  

im Haus VIVA
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Mi	 08.01.	19.00	 Rosenkranzgebet
Do	 09.01.	09.30	 Eucharistiefeier
		  15.45	 Wortgottesfeier  

im Haus Sonnengarten
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Fr	 10.01.	18.00	 Eucharistiefeier in der  

Klosterkirche Maria Hilf

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Steyler Missionsprokur – Kinder­
heimprojekt in Flores von Pater Justin Mat

Sa	 18.01.	17.30	 Beichtgelegenheit
		  18.30	 Eucharistiefeier

Jahresgedächtnis für:
Baumgartner-Weder Colette

So	 19.01.	09.30	 Eucharistiefeier TV 
und öffentliches Ja der  
Firmanden

1. Jahresgedächtnis für:
Büchel-Büchel Edith
Hensel-Baumgartner Blandi
Studach-Kehl Klara

Jahresgedächtnis für:
Frei-Oehri Norma
Geisser Karolina

Mo	20.01.	15.00	 bis 19.00 Anbetung
		  18.20	 Rosenkranzgebet  

vor dem Allerheiligsten
		  19.00	 Eucharistiefeier TV  

mit eucharistischem Segen
Di	 21.01.	10.00	 Wortgottesfeier  

im Haus VIVA
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Mi	 22.01.	19.00	 Rosenkranzgebet
Do	 23.01.	09.30	 Eucharistiefeier
		  15.45	 Eucharistiefeier  

im Haus Sonnengarten
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Fr	 24.01.	18.00	 Eucharistiefeier in der 

Klosterkirche Maria Hilf

Taufe des Herrn
Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind

Sa	 11.01.	17.30	 Beichtgelegenheit
		  18.30	 Eucharistiefeier

Jahresgedächtnis für:
Bont Untersee Judith
Bont Annemarie und Noldi
Hasler Anna

So	 12.01.	09.30	 Eucharistiefeier 

Jahresgedächtnis für:
Büchel Maria
Geisser-Stieger Florentina
Gschwend-Furrer Annemarie
Jung Helene
Lindegger-Meli Adolf
Pinardi Heini
Stadler-Boppart Klara
Wüst-Bucher Ottilia und Josef

Mo	13.01.	15.00	 bis 19.00 Anbetung
		  18.20	 Rosenkranzgebet  

vor dem Allerheiligsten
		  19.00	 Eucharistiefeier TV  

mit eucharistischem Segen 
Di	 14.01.	10.00	 Wortgottesfeier 

im Haus VIVA
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Mi	 15.01.	19.00	 Rosenkranzgebet
Do	 16.01.	09.30	 Eucharistiefeier
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Fr	 17.01.	18.00	 Eucharistiefeier in der  

Klosterkirche Maria Hilf
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3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der 
Pfarrei

Sa	 25.01.	17.30	 Beichtgelegenheit
		  18.30	 Eucharistiefeier

So	 26.01.	09.30	 Eucharistiefeier

Jahresgedächtins für:
Büchel-Heeb Johann
Rohner Armin
Schegg-Wüst Gertrud
Sonderegger-Gschwend Remo

Mo	27.01.	15.00	 bis 19.00 Anbetung
		  18.20	 Rosenkranzgebet  

vor dem Allerheiligsten
		  19.00	 Eucharistiefeier TV  

mit eucharistischem Segen
Di	 28.01.	10.00	 Eucharistiefeier  

im Haus VIVA
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Mi	 29.01.	19.00	 Rosenkranzgebet
Do	 30.01.	09.30	 Eucharistiefeier
		  19.00	 Rosenkranzgebet
Fr	 31.01.	18.00	 Eucharistiefeier in der 

Klosterkirche Maria Hilf

Sternsingeraktion 2024 
Fotos: Robert Hangartner

AUS DER PFARREI

Sternsingen für Kinderrechte

Kinder und Jugendliche aus unseren Pfar­
reien sind am 05. Januar unterwegs, um Men­
schen den Segen zu bringen und Geld für 
Gleichaltrige in Not zu sammeln. 
Unter dem Motto «Erhebt eure Stimme!» ste­
hen bei der Aktion 2025 die Kinderrechte im 
Fokus. Die Umsetzung der Kinderrechte hat 
in den vergangenen dreieinhalb Jahrzehnten 
zwar Fortschritte gemacht, doch leiden noch 
immer Millionen Kinder und Jugendliche un­
ter der Nichtbeachtung ihrer Grundrechte.
Die Aktion Sternsingen 2025 unterstützt Pro­
jekte, die besonders benachteiligten und ge­
fährdeten Kindern Schutz, Förderung und 
Beteiligung bieten. In Kenia bietet die Ge­
meinschaft «Sankt Paul der Apostel» in der 
abgelegenen Region Turkana Hilfe gegen 
Mangelernährung, bildet Geburtshelferinnen 
und -helfer aus und betreut Mütter und Klein­
kinder. Sie betreibt eine Schule, damit auch an 
den entlegensten Orten der Welt die Kinder 
ihr Recht auf Bildung und ein eigenständiges 
Leben erhalten können. In Kolumbien lernen 
Kinder und Jugendliche im Kinderschutzpro­
gramm von Benposta ihre Fähigkeiten zu ent­
falten, wieder Selbstvertrauen aufzubauen 
und sich aktiv für eine gerechtere Gesellschaft 
einzusetzen.
Mit der Aktion ist auch ein Bildungsauftrag 
verbunden. Anhand des jährlichen Bei­
spielthemas sind Kinder und Jugendliche ein­
geladen, etwas über das Leben von Gleichalt­
rigen in der Welt zu erfahren. Die Kinder ler­
nen, dass es noch viel zu tun gibt, um die 
Kinderrechte weltweit umzusetzen, und dass 
jeder und jede etwas dazu beitragen kann, 
Kindern das zukommen zu lassen, worauf sie 
ein Recht haben: Schutz, Entwicklung, Förde­
rung, Beteiligung. Darauf machen die Stern­
singer aufmerksam, wenn sie unterwegs sind 
zu den Menschen.

Vor allem aber ist die Sternsingeraktion eine 
Möglichkeit für Kinder und Jugendliche, sich 
selbst aktiv einzubringen – ein wichtiges Ele­
ment der Kinderrechte. Kinder sind der Mo­
tor der Aktion. Sie engagieren sich in ihrer 
Freizeit für andere Kinder, sie segnen, singen 
und sammeln und bereiten den Menschen, 
die sie besuchen, Freude. Sie erleben, dass sie 
mit ihrem Engagement wirklich etwas verän­
dern können – in ihrer Gemeinde und in den 
Projekten, die sie mit den von ihnen gesam­
melten Spenden unterstützen.
Die Sternsinger setzen ein Zeichen, wenn sie 
unterwegs sind: Jesus ist geboren, Gott ist den 
Menschen nah. Sein Segen ist es, den die 
Sternsinger an die Türen von Häusern und 
Wohnungen schreiben: 

Christus mansionem benedicat
Christus segne dieses Haus

Der Buchstabenfolge wird ein Stern vorange­
stellt, der für das Erscheinen Jesu Christi in 
der Welt steht. Die drei Kreuze stehen für den 
dreieinen Gott: den Vater, den Sohn und den 
Heiligen Geist. Eingerahmt ist das Segenszei­
chen durch die jeweilige Jahreszahl.
Quelle: www.missio.ch

Die Sternsinger werden in unseren Pfarreien 
im Gottesdienst von Sonntag, 05. Januar, 
feierlich ausgesandt. Mögen sich ihnen die 
Türen und Herzen öffnen für die Freude, die 
sie bringen werden.
Da nicht alle Quartiere besucht werden kön­
nen, wird es nach der Messe vor der Kirche 
einen Stand mit Segensklebern geben. Zudem 
sind die Kleber ab Montag, 06. Januar, im 
Pfarreisekretariat erhältlich.

Spenden für die Sternsingeraktion sind auch 
mit Twint möglich. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.
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GRUPPEN UND VEREINE

Frauengemeinschaft Altstätten
SeniorInnen-Zmittag
Donnerstag, 09. Januar, 11.30 Uhr
Der nächste Zmittag findet im Restaurant 
Bahnhof in Altstätten statt.
Anmeldung bis 06. Januar bei: 
Julitta Halter, Tel. 071 755 71 14 oder
julitta.halter@fg-altstaetten.ch

Kasperlitheater Sunnestrahl
Mittwoch, 15. Januar
1. Aufführung: 14.00–14.45 Uhr
2. Aufführung: 15.30–16.15 Uhr
Anlass für Kinder ab vier Jahren und Familien 
im Diogenes Theater Altstätten. Tickets kos­
ten CHF 8.00/Person und können über die 
Webseite https://diogenes-theater.ch gebucht 
werden. 

Jugendarbeit
Informationen zu den Anlässen sind auf 
www.se-altstaetten.ch zu finden. 
Weitere Infos bei:
Christian Brändle, Katholische Jugendarbeit,
Tel. 077 468 16 45
jugendarbeit@kath-altstaetten.ch

Kaffeetreff
Im Pfarreiheim St. Nikolaus
Letzter Donnerstag im Monat
Alle Gläubigen sind nach der Messe um 
09.30 Uhr herzlich zu Kaffee und Gipfeli ins 
Pfarreiheim St. Nikolaus eingeladen. 

Kolpingfamilie Altstätten
Freitag, 10. Januar, 11.00 Uhr
Erste Zusammenkunft mit Neujahrsbegrüs­
sung im Pfarreiheim St. Nikolaus.

Theater der Kolpingfamilie Appenzell
Info und Anmeldung bei:
Rosmarie Büchel, Tel. 071 750 04 55

Seniorennachmittag
Donnerstag, 16. Januar, 14.00 Uhr
im Pfarreiheim St. Nikolaus Altstätten
Das Team mit Erika, Fides, Helen, Marlise 
und Rosmarie bereitet mit grossem Engage­
ment seit vielen Jahren die Seniorennachmit­
tage vor. Es freut sich, mit den Seniorinnen 
und Senioren einen gemütlichen Nachmittag 
zu verbringen. Herzliche Einladung.

Im vergangenen Dezember machten sich unsere Samichläuse, begleitet vom Schmutzli, auf den 
Weg und besuchten viele Kinder und Familien in Altstätten, Hinterforst und Eichberg. In liebe­
vollen Gesprächen wurden die Kinder gelobt und auf ihre kleinen Fehler aufmerksam gemacht. 
Othmar Stolz organisierte die Klausaktion und bewirtete die Chläuse. Herzlichen Dank Othmar!

Am 08. Dezember feierte die Pfarrei Altstätten das Patrozinium. Der Kinderchor und der Chor 
St. Nikolaus führten gemeinsam unter der Leitung von Christine Schneider und Alexandra 
Schmid die Deutsche Messe von A. Unterguggenberger auf und verzauberten mit ihrem Gesang 
die Kirchenbesucherinnen und -besucher. Beim Apéro gab es Glühwein, Wienerli mit Brot und 
der Nikolaus verteilte Mandarinen und Nüsse.� Foto: Robert Hangartner
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KLOSTERKIRCHE 
MARIA HILF AGENDA

So		  08.45	 Eucharistiefeier

Mo		 09.00	 Eucharistiefeier

Di		  09.00	 Eucharistiefeier

Mi		  09.00	 Eucharistiefeier 

Do		  09.00	 Eucharistiefeier

Fr		  17.30	 Vesper
		  18.00	 Eucharistiefeier

Sa		  09.00	 Eucharistiefeier

INFORMATIONEN
Mi	 01.01.	Neujahr – Hochfest der 
		  Gottesmutter Maria 
		  Weltfriedenstag
		  08.45	 Festgottesdienst

Fr	 03.01.	Gedenktag 
		  des heiligsten Namens Jesu
		  Herz-Jesu-Freitag
		  17.30	 Vesper
		  18.00	 Eucharistiefeier mit  

eucharistischem Segen

So	 05.01.	2. Sonntag nach Weihnachten
		  08.45	 Festgottesdienst

Mo	06.01.	Hochfest Erscheinung des Herrn
		  09.00	 Festgottesdienst
		  20.00	 Dreikönigskonzert

So	 12.01.	Taufe des Herrn
		  08.45	 Eucharistiefeier

So	 19.01.	2. Sonntag im Jahreskreis
		  08.45	 Eucharistiefeier

So	 26.01.	3. Sonntag im Jahreskreis
		  08.45	 Eucharistiefeier

Mi	 29.01.	Hl. Messe der 
		  3. Woche im Jahreskreis
		  09.00	 Eucharistiefeier,  

anschliessend  
Beichtgelegenheit bei  
P. Josef Vrdoljak, OFM

Altstätter Konzertzyklus

Montag, 06. Januar 2025
20.00 Uhr

Klosterkirche Maria Hilf

Dreikönigskonzert

Manesse Quartett
Claudia Dora, Violine

Antonia Ruesch, Violine
Brigitte Maier, Viola

Sibylle Bremi, Violoncello

Werke von Haydn, 
Tsintsatse und Borodin

Eintritt frei - Kollekte

Feierliche Stimmung 

In den Roratemessen wurden die Gläubigen 
mit schöner Instrumental- und Orgelmusik 
feierlich in die Weihnachtszeit eingestimmt. 
Schülerinnen und Schüler gestalteten mit viel 
Freude die Gottesdienste. Mit vielen leuchten­
den Kerzen zauberte unser Mesmer eine fest­
liche Stimmung in den Kirchenraum. Nach 
der Messe waren die Gläubigen zu einem fei­
nen Frühstück ins Pfarreiheim St. Nikolaus 
eingeladen. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern 
ganz herzlich für ihren Einsatz.

MITTEILUNGEN

Dreikönigswasser- und Salzsegnung
Zum Fest «Erscheinung des Herrn» wird in 
der Sonntagsmesse am 05. Januar feierlich 
Wasser und Salz gesegnet. Beides dürfen Sie 
gerne zur Segnung mit in die Kirche nehmen 
und vorne beim Ambo platzieren.

Taufdaten in unserer Pfarrei
Die Taufe ist der Beginn der Beziehung im 
Glauben mit Gott und den Mitmenschen.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen las­
sen möchten. Das Pfarreisekretariat infor­
miert Sie gerne über die möglichen Tauf­
termine in unserer Seelsorgeeinheit.

Kollekten 
Ergebnisse im November 2024

01. Sonntagsopferprojekt	 Fr.	1 367.35
03. Seelsorgeaufgaben Bistum	 Fr.	 337.55
10. Kath. Gymnasien d. Bistums	 Fr.	 443.35
10. Mary s̓ Meals Schweiz	 Fr.	 444.40
17. Universität Freiburg	 Fr.	 489.85
19. Elisabethenwerk	 Fr.	 300.00
24. eggPunkt Altstätten	 Fr.	 827.40

Allen Spenderinnen und Spendern ein herzli­
ches Dankeschön.

Neue Öffnungszeiten 
Das Pfarreisekretariat ändert ab Januar 2025
die Öffnungszeiten. 

Montag – Donnerstag
08.00–11.30 Uhr
13.30–16.30 Uhr

Freitag
08.00–11.30 Uhr
13.30–15.30 Uhr

Besondere Öffnungszeiten werden im Voraus 
auf unserer Homepage veröffentlicht.
Besuchen Sie uns am Schalter oder rufen Sie 
an – wir sind jederzeit für Sie da.
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Bruder KlausPfarrei 

Hinterforst-
Eichberg

Pfarramt Hinterforst-Eichberg 
Roman Karrer, Pfarrer
Pfarreibeauftragter
Kirchplatz 1, 9450 Altstätten
Tel. 071 755 02 67
roman.karrer@kath-altstaetten.ch

Pfarreisekretariat
Siehe Altstätten

Mesmer
Pascal Baumgartner
Tel. 079 219 07 73
pascal.baumgartner@kath-altstaetten.ch

Pfarreirat Altstätten
Präsident: Othmar Stolz
Tel. 076 425 79 57
othmar.stolz@kath-altstaetten.ch

Dreikönigswasser- und Salzsegnung
Zum Fest «Erscheinung des Herrn» wird am 
Sonntag, 05. Januar, um 11.00 Uhr im Gottes­
dienst feierlich Wasser und Salz gesegnet. Bei­
des dürfen Sie gerne zur Segnung in die Kir­
che mitbringen.

Taufdaten in unserer Pfarrei

Die Taufe ist der Beginn der Beziehung im 
Glauben mit Gott und den Mitmenschen.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen las­
sen möchten. Das Pfarreisekretariat infor­
miert Sie gerne über die möglichen Tauf­
termine in unserer Seelsorgeeinheit.

Gesegnet 
mit dem Wasser der Taufe

deine Tochter, dein Sohn sein.

Gar nicht alltäglich,
doch jeden Tag erfahrbar.

Gesegnet,
um Segen zu sein,

Segen zu schenken.

Kollekten 
Ergebnisse im November 2024
01. Sonntagsopferprojekt	 Fr.	 304.95
03. Seelsorgeaufgaben Bistum	 Fr.	 52.90
10. Kath. Gymnasien d. Bistums	 Fr.	 156.20
17. Universität Freiburg	 Fr.	 149.90
24. eggPunkt Altstätten	 Fr.	 251.25

Allen Spenderinnen und Spendern ein herzli­
ches Dankeschön.

GRUPPEN UND VEREINE

Bäuerinnenverein Hinterforst
Donnerstag, 02. Januar, 14.00–17.00 Uhr 
Von 14.00–17.00 Uhr besteht im Pfarreiheim 
die Möglichkeit, zu jassen, zu spielen, zu 
handarbeiten, zu plaudern und gemütlich zu­
sammen zu sein. Alle Altersgruppen sind 
herzlich eingeladen.

AGENDA

Hochfest der Gottesmutter Maria 
Neujahr
Kollekte: Romreise der Ministranten im 
Heiligen Jahr

Mi	 01.01.	11.00	 Festgottesdienst  
mit Instrumentalmusik

Jahresgedächtnis für:
Wüst Aline 

Erscheinung des Herrn
Kollekte: Missio – Sternsinger

So	 05.01.	11.00	 Eucharistiefeier mit den 
Sternsingern, Segnung von 
Wasser und Salz, anschlies­
send Kaffee und Kuchen im 
Pfarreiheim

Mo	06.01.	17.00	 Rosenkranzgebet

Taufe des Herrn
Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind

So	 12.01.	11.00	 Eucharistiefeier

1. Jahresgedächtnis für:
Steger-Proftová Jana

Jahresgedächtnis für:
Stieger Sophie und Meinrad

Mo	13.01.	17.00	 Rosenkranzgebet

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Steyler Missionsprokur – Kinder­
heimprojekt in Flores von Pater Justin Mat

So	 19.01.	11.00	 Eucharistiefeier und  
öffentliches Ja der  
Firmanden

Mo	20.01.	17.00	 Rosenkranzgebet

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der 
Pfarrei

So	 26.01.	11.00	 Eucharistiefeier

Mo	27.01	 17.00	 Rosenkranzgebet

AUS DER PFARREI

Sternsingen für Kinderrechte
Unter dem Motto «Erhebt eure Stimme!» ste­
hen bei der diesjährigen Sternsingeraktion die 
Kinderrechte im Fokus. 
Kinder und Jugendliche aus unseren Pfar­
reien sind am 05. Januar unterwegs. Mit kö­
niglichen Gewändern, Kronen und Stern zie­
hen die Sternsingerinnen und Sternsinger 
singend und segnend von Haus zu Haus. Sie 
sammeln Geld für benachteiligte Kinder an­
derer Kontinente und verbinden Kulturen. 
Über den Haustüren der besuchten Menschen 
bringen sie den Sternsinger-Segen an.

Christus mansionem benedicat
Christus segne dieses Haus

Im Film des Reporters Willi Weitzel, der auch 
dieses Jahr für die Aktion Sternsingen unter­
wegs war, wird über eine Kinderrechteschule 
in Kamp-Lintfort und über die Projekte in 
Kenia und Kolumbien berichtet. Vor Ort 
spricht er mit Kindern über ihr Leben, ihre 
Ziele sowie ihre Rechte und wie man diese 
schützen kann. Den Film gibt es auf dem You­
Tube-Kanal von Missio Schweiz zu sehen. 
www.missio.ch/kinder-und-jugend/sternsin­
gen/materialien/filme-und-bilder
Quelle: www.missio.ch

Spenden für die diesjährige Sternsingeraktion 
sind auch mit Twint möglich. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung.

Sternsinger-Kaffee im Pfarreiheim
Am Sonntag, 05. Januar, um 11.00 Uhr wer­
den die Sternsinger-Gruppen feierlich ausge­
sandt. Anschliessend an die Messe sind die 
Gottesdienstbesucher zu Kaffee und Kuchen 
im Pfarreiheim Bruder Klaus eingeladen. 
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Lüchingen
des Friedens
Maria Königin Pfarreisekretariat

Maria Eugster
Kirchweg 6, 9450 Lüchingen
Öffnungszeiten:
Mo und Mi 09.00 – 11.00 Uhr
Tel. 071 755 50 58
sekretariat@kirche-luechingen.ch
www.kirche-luechingen.ch

Pfarrei 

AGENDA

Erscheinung des Herrn
Kollekte: Missio–Sternsingerprojekt

Sa	 04.01.	13.30	 Sternsingen
		  17.00	 Eucharistiefeier mit Aus­

sendung der Sternsinger 
und Segnung von Salz und 
Wasser

Jahresgedächtnis für:
Marie Theres Facchin-Bucher 
Lidia Hangartner-Thür

	
So	 05.01.	13.30	 Sternsingen

Di	 07.01.	18.30	 Rosenkranz
		  19.00	 Eucharistiefeier
Mi	 08.01.	14.00	 Seniorennachmittag
		  19.00	 Bibelgruppe

Taufe des Herrn
Kollekte: Solidaritätsfonds Mutter und Kind

Sa	 11.01.	16.15	 Treffen zur Schneewallfahrt 
am Brockerbrunnen

		  17.00	 Eucharistiefeier  
in der Kapfkapelle

Di	 14.01.	18.30	 Rosenkranz
		  19.00	 Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Steyler Mission – Projekt Flores

Sa	 18.01.	17.00	 Eucharistiefeier mit öffentl. 
Ja der Firmanden

1. Jahresgedächtnis für:
Peter Eugster

Jahresgedächtnis für:
Adelheid Engelberger

Di	 21.01.	18.30	 Rosenkranz
		  19.00	 Eucharistiefeier
Mi	 22.01.	19.00	 Bibelgruppe

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei

Sa	 25.01.	17.00	 Eucharistiefeier

Jahresgedächtnis für:
Marianne Gschwend-Coray

Mo	27.01.	11.45	 Seniorenmittagstisch
Di	 28.01.	18.30	 Rosenkranz
		  19.00	 Eucharistiefeier

AUS DER PFARREI

Fest der Heiligen Drei Könige
Am Samstag, 04. Januar, feiern wir das Fest 
Epiphanie – Erscheinung des Herrn. Traditio­
nell wird an diesem Tag Salz und Wasser ge­

segnet. Beides kann zum Segnen auch von zu 
Hause mitgebracht werden.

Sternsinger
«Kinderrechte – Kinder und Jugendliche in 
Kolumbien, die Opfer bewaffneter Konflikte 

Am 1. Adventssonntag segnete Kpl. Peter 
Legnowski den Adventskranz und Mesmer 
Othmar Stolz zündete die erste Kerze an. 
Der Generationenchor unter der Leitung von 
Christine Schneider sang adventliche Lieder. 
Kinder, Familien, Frauen und Männer sind 
herzlich willkommen, im Chor mitzusin-
gen. Der Generationenchor gestaltet jährlich 
drei bis vier Gottesdienste. Der Eintritt oder 
eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich.
Weitere Infos bei 
Christine Schneider, Tel. 0043 664 443 18 11
christine.schneider@kath-altstaetten.ch

Rorate mit der Geschichte vom Hirtenmädchen Hanna
Kinder der Religionsklassen gestalteten die Rorate-Gottesdienste mit. Im Kerzenschein wurde 
die Messe gefeiert und in einem Schattenspiel führten die Kinder die Geschichte von Hanna, dem 
Hirtenmädchen, auf. Der anschliessende Zmorge im Pfarreiheim durfte nicht fehlen und ermög­
lichte einen guten Start in den Tag.
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Marbach
St.GeorgPfarrei 

Pfarramt Lüchingen
Peter Legnowski, Kaplan
Pfarreibeauftragter
Kirchplatz 4, 9450 Altstätten
Tel. 071 757 87 41
peter.legnowski@kath-altstaetten.ch

Kirchenverwaltung Lüchingen
Präsident: Lars Göldi
Tel. 076 804 65 64
lars.goeldi@kirche-luechingen.ch

Pfarreirat Lüchingen
Präsidentin: Klaudia Deiss
Tel. 076 507 66 10

Mesmerin
Petra Baumgartner
Tel. 071 755 82 26

Pfarreiheim – Reservierung
Pfarreisekretariat
Tel. 071 755 50 58

Pfarreiheim – Abwartin
Petra Baumgartner
Tel. 071 755 82 26

sind, und die Kindergesundheit in Kenia.» 
Unter diesem Motto findet die diesjährige 
Sternsingeraktion statt. Am Samstag, 04. und 
Sonntag, 05. Januar, ziehen die Sternsinger 
von Haus zu Haus. Jeweils in der Zeit zwi­
schen 13.30 und 17.00 Uhr bringen die Stern­
singer den Segen für das nächste Jahr und 
nehmen Ihre Spende gerne entgegen.

Wer für den Besuch der Sternsinger einen be­
stimmten Tag wünscht, wende sich bitte bis 
03. Januar an das Pfarreisekretariat, Tel. 071 
755 50 58 oder sekretariat@kirche-luechingen.ch.

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 08. Januar, findet um 14.00 Uhr 
der Seniorennachmittag statt. Der Samariter­
verein Rebstein informiert über Notfälle im 
Alltag. Wer eine Fahrgelegenheit wünscht, 
soll sich bitte bei Agi Baumgartner, Tel. 
071 755 67 05, melden. Für eine bessere Pla­
nung bitten wir um Anmeldung bis Montag­
abend, 06. Januar, bei Carmen Hangartner, 
Tel. 079 951 51 41.

Schneewallfahrt mit Impulslichtweg
Die traditionelle Wallfahrt zur Kapfkapelle 
ist dieses Jahr dem Thema «Gemeinschaft 
der Hoffenden» gewidmet. Nach einem Ge­
bet zur Einstimmung machen wir uns vom 
Brockerbrunnen auf den Weg zur Kapfka­
pelle. Wir folgen dabei einem speziell er­
richteten Lichterweg. Anschliessend feiern 
wir in der Kapfkapelle eine Eucharistiefeier, 
bevor wir uns für den individuellen Rück­
weg im Schein der Fackeln mit einer klei­
nen Verpflegung stärken. Es besteht zudem 
die Möglichkeit, selbstmitgebrachte Würste 
zu grillieren. Wir freuen uns auf viele gro­
sse und kleine Besucher, die sich von die­
sem besonderen Erlebnis inspirieren lassen 
wollen.
Treffpunkt ist am 11. Januar um 16.15 Uhr 
beim Brockerbrunnen.

GRUPPEN UND VEREINE

Weitere Gruppen
Die Bibelgruppe trifft sich am Mittwoch, 
08. Januar und 22. Januar, um 19.00 Uhr. Wei­
tere Informationen erteilen gerne Silvana und 
Bernhard Schraner, Tel. 071 777 60 94.
Der Seniorenmittagstisch wird am Montag, 
27. Januar, im Restaurant Herz sein. Abmel­
dungen bis 24.01. an Viktor Di Lena, Tel. 
071 755 29 53.

AGENDA

Neujahr
Kollekte: Ministrantenreise  
nach Rom im Heiligen Jahr

Mi	 01.01.	11.00 	Eucharistiefeier
		  Musik: Pirmin Hutter, Trompete

Sa	 04.01.	ab 08.50 Sternsinger im Dorf 

Erscheinung des Herrn
Kollekte: Missio Sternsingeraktion 2025

So	 05.01.	11.00	 Eucharistiefeier mit Stern­
singern

Jahresgedächtnis für:
Schmid Josef
Anni und Alois Schick-Thür

Di	 07.01.	18.00	 Rosenkranz
Mi	 08.01.	19.00	 Eucharistiefeier
Fr	 10.01.	18.00	 Rosenkranz

Taufe des Herrn
Kollekte: Solidaritätsfonds für Mutter und 
Kind SOS Werdende Mütter

So	 12.01.	11.00	 Eucharistiefeier
Jahresgedächtnis für:
Ludmilla Hasler-Lackner
Karl Baumgartner
Andreas Moser und Mutter:
Edith Moser-Pfanner

Di	 14.01.	18.00	 Rosenkranz
Mi	 15.01.	19.00	 Eucharistiefeier
Fr	 17.01.	18.00	 Rosenkranz

2. Sonntag im Jahreskreis
So	 19.01.	Kein Gottesdienst in Marbach
		  10.00	 Kirchenfest in Rebstein

Di	 21.01.	18.00	 Rosenkranz
Mi	 22.01.	19.00	 Eucharistiefeier
Fr	 24.01.	18.00	 Rosenkranz

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der Pfarrei

So	 26.01.	11.00	 Eucharistiefeier

Di	 28.01.	18.00	 Rosenkranz
Mi	 29.01.	19.00	 Eucharistiefeier
Fr	 31.01.	18.00	 Rosenkranz

MITTEILUNGEN

Kollekten
Ergebnis von August bis Oktober
03.08. Kirche in Not	 Fr.	 136.50
10.08. Kiran-Stiftung	 Fr.	 232.80
18.08. Frauenhaus St.Gallen	 Fr.	 270.95
24.08. Schweiz. Caritas, Luzern	 Fr.	 184.55
31.08. Theol. Fakultät	 Fr.	 185.70
07.09. Sonntagsopferprojekt	 Fr.	 116.50
15.09. Bettagsopfer	 Fr.	 216.65
21.09. Bruder Klaus	 Fr.	 120.15
28.09. Migratio, Freiburg	 Fr.	 178.05
05.10. Kinderspital Rumänien	 Fr.	 200.75
12.10. Gallus-Opfer	 Fr. 	 181.95
19.10. Winterhilfe	 Fr.	 205.15
26.10. Ausgleichsfonds	 Fr.	 211.10
31.10. Sonntagsopferprojekt	 Fr.	 297.15

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön.

Samichlausbesuche

Aus dem Erlös der Samichlausbesuche konn­
ten Fr. 630.00 an die Kinderspitex gespendet 
werden. Wir danken Ihnen herzlich für die 
Unterstützung!

Geburtstage
Herrn Viktor Di Lena zu seinem 89. Geburts­
tag am 20. Januar;
Frau Emma Nardelli zu ihrem 80. Geburtstag 
am 23. Januar;
Frau Sylvia Brütsch zu ihrem 89. Geburtstag 
am 27. Januar;
Frau Monika Hasler zu ihrem 85. Geburtstag 
am 31. Januar.
Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubila­
ren alles Gute und Gottes reichen Segen.

Wer keine Veröffentlichung zum Geburtstag 
wünscht (80. und folgende), wende sich bitte 
bis am 8. des Vormonats ans Sekretariat.

Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat ist vom 23. Dezember 
bis 02. Januar und vom 25. Januar bis 02. Fe­
bruar nicht besetzt. In dringenden Anliegen, 
wie z.B. einem Todesfall, rufen Sie bitte Tel. 071 
757 87 41 an. Wir danken für Ihr Verständnis.
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Pfarreisekretariat
Alice Steiger
Burgstr. 6, 9445 Rebstein
Öffnungszeiten:
Di �08.30 – 11.00 Uhr 

14.00 – 16.00 Uhr
Tel. 071 777 11 91
kath.marbach@bluewin.ch

Missione cattolica italiana
Staatsstr. 58, 9437 Marbach
Tel. 00423-232 29 22 
mci.schaan.marbach@gmail.com

Mesmerin
Gaby Benz
Tel. 071 777 26 16

Kapfkapelle: 
Verena Ruppanner
Tel. 071 755 27 04

Pfarramt Marbach 
Simon Niederer, Kaplan
Pfarreibeauftragter
Hintergasse 8, 9437 Marbach
Tel. 071 777 11 25
simon.niederer@bluewin.ch
www.kirche-marbach.ch

Kirchenverwaltung Marbach
Präsident: Pirmin Hutter
Tel. 071 777 29 67
hutter.pirmin@bluewin.ch

AUS DER PFARREI

Rückblick Ministranten
Ausflug zur Bärli-Biberli-Bäckerei inWeissbad

Zuelose, ufpasse ond schnell afange …

Gespanntes Warten der «Bäcker» auf das fei­
ne Ergebnis, mmh …

Aufnahme und Verabschiedung

Ein neuer Ministrant und vier Verabschiedun­
gen (zwei Minis konnten leider nicht dabei 
sein) und trotzdem noch eine stattliche Schar 
Helfer rund um den Altar. Vergelts Gott!

Kollektenergebnisse
04.08. Kirche in NOT 
Palästina/Israel	 Fr.	 224.85
11.08. Kiran-Stiftung	 Fr.	 140.20
25.08. Caritas Schweiz	 Fr.	 127.25
01.09. Theologische Fakultät	 Fr.	 98.65
08.09. Sonntagsopferprojekt SE	 Fr.	 69.90
22.09. Bruder-Klausen-Stiftung	 Fr.	 196.00
29.09. Migratio Fribourg	 Fr.	 72.00
06.10. Kinderspital Rumänien	 Fr.	 92.20
13.10. Gallus-Opfer	 Fr.	 79.35
20.10. Marbach hilft Marbach	 Fr.	 67.65

27.10. Missio-Ausgleichsfonds	 Fr.	 93.55
01.11. Sonntagsopferprojekt SE	 Fr.	 104.10
01.11. Kapfkapelle	 Fr.	 396.60
03.11. Seelsorgeaufgaben Bistum	 Fr.	 80.70
10.11. Kath. Gymnasien Bistum	 Fr.	 160.15
17.11. Uni Freiburg	 Fr.	 120.70
Im Namen der Organisationen danken wir 
allen Spendern ganz herzlich für die Unter­
stützung.

Sternsinger
Am Samstagvormittag, 04. Januar, ab ca. 
08.50  Uhr dürfen wir wieder viele freiwillige 
Kinder und Jugendliche, als Könige eingeklei­
det, mit ihren Begleitern ins Dorf aussenden. 
Sie bringen den Segen, sammeln für Kinder 
und freuen sich über offene Türen und Herzen. 
Die diesjährige Sternsingeraktion stellt die Kin­
derrechte weltweit mit besonderem Augen­
merk für die Kinder in Kenia und Kolumbien 
in den Fokus. Am Sonntag um 11.00 Uhr zie­
hen die Könige dann wieder in die Kirche ein. 

GRUPPEN

Frauen-Zmorge
Im evang. Kirchgemeindesaal trifft man sich 
wieder zum Frauen-Zmorge um 09.00 Uhr 
am Dienstag, 14. Januar.

65+ Marbach

Röllelibutzen-Anlass

Am Mittwoch, 15. Januar, um 14.30 Uhr sind 
alle 65+ eingeladen, im Saal des Rest. Krone 
den Erzählungen von Peter Eggenberger zu 
lauschen. Wenn jemand abgeholt werden soll: 
bitte bei Mägi Baumgartner melden 
(Tel. 071 777 37 73).

Handarbeitsrunde
Am Montag, 20. Januar, von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, sind alle im evang. Kirchensaal 
willkommen, die Lust auf kreatives und texti­
les Werken haben. Die erstellten Werke wer­
den wohltätigen Institutionen abgegeben 
oder an verschiedenen Anlässen im Dorf ver­
kauft. Der Erlös wird gespendet.

MITTEILUNGEN

Gestorben
Unser langjähriger Mesmer der Kapfkapelle,
Paul Ruppanner, ist am 20. November 2024 
verstorben. Die Beerdigung fand in Lüchin­
gen statt.

Lasst uns dankbar sein gegenüber 
Menschen,

die uns glücklich machen.
Sie sind die liebenswerten Gärtner,

die unsere Seele zum Blühen bringen.
Marcel Proust

 

Geburtstagsgrüsse
Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubila­
ren Gottes Segen und alles Gute:

Georg Benz
Zum 75. Geburtstag am 07. Januar.
Hedwig Benz-Lehmann
Zum 80. Geburtstag am 10. Januar.
Rosemarie Baumgartner-Benz
Zum 86. Geburtstag am 12. Januar.
Josef Benz-Neuenschwander
Zum 80. Geburtstag am 15. Januar.
Johann Büchel
Zum 75. Geburtstag am 20. Januar.
Anna Maria Gargiulo-D’Orta
zum 80. Geburtstag am 26. Januar.

Wer keine Veröffentlichung zum Geburtstag 
wünscht (75., 80. oder folgende) wende sich bit-
te bis am 8. des Vormonats an das Sekretariat.

Beiträge für das nächste Forum
Bitte bis am 08. Januar 2025 an:
kath.marbach@bluewin.ch
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Pfarramt Rebstein
Timea Sekeres
Religionspädagogin in Ausbildung
Ansprechperson Pfarrei Rebstein
Alte Landstrasse 92, 9445 Rebstein
Tel. 071 777 11 92
timea.sekeres@kathrebstein.ch

Pfarreisekretariat
Loredana Frei
Burgstrasse 6, 9445 Rebstein
Öffnungszeiten:
Mo: 14.00–16.30 Uhr
Di, Mi+Fr: 09.00–11.30 Uhr
Tel. 071 777 11 81
sekretariat@kathrebstein.ch
www.kathrebstein.ch

AUS DER PFARREI

Neujahrsgruss

Neues Jahr, neuer Anfang – aber vergessen wir 
nicht unsere Seele!
Am Ende des alten Jahres bereiten wir uns oft 
hektisch auf das neue Jahr vor, voller Pläne 
und Vorsätze, oder wir versuchen, die Fehler 
der Vergangenheit schnell hinter uns zu lassen. 
Doch in diesem Eiltempo – ist unsere Seele 
dabei?
Eine alte Geschichte erzählt von einem weisen 
Indianer, der zum ersten Mal mit einem Flug­
zeug flog. Nach der Landung stieg er aus und 
setzte sich an den Rand der Landebahn. Das 
Personal fragte ihn verwundert, warum er 

nicht weiterging. Er antwortete: «Wir sind so 
schnell geflogen, dass ich auf meine Seele war­
ten muss.»
Die Weisheit dieser Geschichte gilt auch für 
uns. Zum Jahreswechsel sollten wir nicht 
blindlings ins neue Jahr stürzen. Halten wir 
inne, entschleunigen wir, und schauen wir zu­
rück auf all das Gute, das uns das vergangene 
Jahr gebracht hat. Bitten wir Gott darum, uns 
zu helfen, diese Geschenke zu erkennen und 
zu schätzen – sei es ein beruflicher Erfolg, eine 
liebevolle Beziehung oder ein stiller, friedli­
cher Moment.
Wie uns Pater Barsi, Franziskaner, erinnert: 
«Halt an! Am Sonntag musst du nichts tun, das 
haben wir aus dem Alten Testament geerbt. 
Am Sonntag sollten wir reden, beten und uns 
erneuern. Wir müssen innehalten und aus­
ruhen, denn vielleicht nehmen wir dabei eine 
neue Richtung ein.»
Beginnen wir das neue Jahr, indem wir uns 
einen Moment Zeit nehmen und auf unsere 
Seele warten. Überlegen wir, was uns das ver­
gangene Jahr gebracht hat, und bitten wir Gott, 
uns auch im neuen Jahr zu führen. Haben wir 
keine Angst, das Tempo zu drosseln, Stille zu 
suchen und in Harmonie mit unserer Seele zu 

leben. So kann das neue Jahr wirklich für uns 
alle gesegnet und reich werden.
Ein von Gott gesegnetes frohes neues Jahr 
wünschen wir allen unseren Pfarreiangehöri­
gen!� Timea Sekeres

Sternsingeraktion 2025

Foto: Alex Ortiz
Dieses Jahr steht das Thema Kinderrechte im 
Fokus der Sternsingeraktion. Zwar wurden 
bedeutende Fortschritte gemacht, doch noch 
immer leiden Millionen Kinder unter deren 
Nichtbeachtung. Die Aktion 2025 will deshalb 
Projekte unterstützen, die sich besonders für 
vertriebene, missbrauchte, benachteiligte und 
gefährdete Kinder und Jugendliche einsetzen. 
Zum Angebot gehören Schutz, Therapie, Bil­
dung und Friedenserziehung. Auch unsere 

AGENDA

Neujahr
Kollekte: für Romreise der MinistrantInnen  
im Heiligen Jahr

Mi	 01.01.	09.30	 Eucharistiefeier mit 
anschl. Neujahrs-Apéro

Do	 02.01.	16.15	 Wortgottesfeier  
im Geserhus

Fr	 03.01.	09.30	 Aussendung der Stern­
singer vom Geserhus, 
anschl. Hausbesuche

Erscheinung des Herrn
Kollekte: für Missio – Sternsingerprojekt

Sa	 04.01.	09.30	 Besinnung mit Stern­
singern im Salvia, anschl.  
Hausbesuche

So	 05.01.	09.30	 Ökum. Sternsinger-Gottes­
dienst, evang. Kirche

Mo	06.01.	13.30	 Handarbeits-Treff, Burg
Mi	 08.01.	09.00	 Eucharistiefeier
		  14.30	 Ökum. Seniorennachmit­

tag, evang. KGH
Do	 09.01.	11.15	 Seniorenmittagstisch

Taufe des Herrn
Kollekte: Solidaritätsfonds für Mutter und 
Kind und SOS Werdende Mütter

So	 12.01.	09.30	 Eucharistiefeier mit öffent­
lichem Ja der Firmlinge

Gedächtnis für: 
Karl Bichler-Reinspach
Alice Federer
Anna Rupprecht-Federer
Johann Stäheli-Antolini

Di	 14.01.	15.30	 Ökum. Kinderfiir, evang. 
Kirche

Mi	 15.01.	09.00 Frauenmesse, anschl.  
Kaffee in der Burg

Do	 16.01.	16.15	 Eucharistiefeier  
im Geserhus

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Steyler Mission – Kinderheimpro­
jekt von P. Justin Mat in Flores

So	 19.01.	10.00 Festgottesdienst zum Pa­
trozinium mit Gospelchor 
Singing4You, anschl. Apéro

1. Jahresgedächtnis für:
Salvatore Siciliani-Stierli 
Gedächtnis für:
Urs Baumgartner-Zünd
Jakob Breu-Schläpfer
Hedwig Gluch-Pachernegg
Katharina Halter-Meier
Walter Lutz-Meile
Hildegard Rohner Mäder
Ida Rohner-Steiger
Albert Thalmann

Mo	20.01.	13.30 Handarbeits-Treff, Burg 
Mi	 22.01.	09.00	 Eucharistiefeier

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei

So	 26.01.	09.30	 Eucharistiefeier 

Mi	 29.01.	09.00	 Eucharistiefeier
Do	 30.01.	16.15	 Wortgottesfeier  

im Geserhus

Sa	 01.02.	18.00	 Ökum. Fasnachts-GD
So	 02.02.	09.30	 Eucharistiefeier mit  

Blasius- u. Brotsegnung



11 www.se-altstaetten.ch

Pfarreirat Rebstein
Präsidentin: Esther Beyeler
Tel. 079 705 62 71
beyeler.esther@bluewin.ch

Kirchenverwaltung Rebstein
Präsident: Kurt Sieber
Tel. 078 893 75 98
kurt.sieber@hotmail.com

Mesmer
Renato Stieger
Tel. 076 403 88 82
renato.stieger@kathrebstein.ch

Königinnen und Könige setzen sich für diese 
Kinder ein und sind am Freitag und Samstag, 
03. und 04. Januar, auf Hausbesuch unterwegs. 
Am Sonntag, 05. Januar, feiern wir den öku­
menischen Abschluss-Gottesdienst um 
09.30 Uhr in der evang. Kirche. Einen herzli­
chen Dank allen Rebsteinerinnen und Reb­
steinern für die wohlwollende Aufnahme un­
serer Sternsinger und allen Eltern für die gros­
se Unterstützung. 
Gesegnete Sternsinger-Kleber sind auf den 
Pfarrämtern und im Sekretariat Rebstein er-
hältlich. Wir würden uns auch auf eine Spende 
auf das Konto: CH81 8080 8009 7465 1315 3
Kath. Pfarramt, Burgstr. 6, 9445 Rebstein, mit 
dem Vermerk «Sternsinger», sehr freuen. Jeder 
Spenderin, jedem Spender werden wir einen ge-
segneten Sternsinger-Kleber zusenden. Der ein-
gegangene Gesamtbetrag wird dem Missio-
Werk überwiesen.

Ökum. Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir freuen uns, Sie zum ökumenischen Senio­
rennachmittag vom Mittwoch, 08. Januar, um 
14.30 Uhr einzuladen. 
Rolf Kühni, Pfarrer i.R., nimmt uns mit auf 
eine Reise durch ziemlich bekannte und unbe­
kannte Gegenden der Vereinigten Staaten, 
von rechts unten (Key West) bis links oben 
(Orcas Islands) – mit überraschenden Infor­
mationen und USA-Evergreens aus den 30er- 
bis 60er-Jahren. Zum Geniessen, Schauen und 
Mitsummen. Im Anschluss wird von den 
Frauen von Küche & Service ein feiner Imbiss 
serviert.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie 
um Anmeldung bis 30. Dezember ans Pfar­
reisekretariat, auch telefonisch, 071 777 11 81, 
oder sekretariat@kathrebstein.ch

Ökumenische Kinderfiir 
Am Dienstag, 14. Januar, läuten um 15.30 Uhr 
die Glocken der evang. Kirche zur ökum. Kin­
derfiir. Zur Feier sind alle Kinder im Vorschul­
alter herzlich eingeladen. Kinder bis vier Jahre 
bitte in Begleitung eines Erwachsenen. Die ca. 
halbstündige Feier wird mit Singen, Beten, 
Geschichten erzählen und individuellem Rah­
menprogramm abwechslungsreich gestaltet. 

GRUPPEN UND VEREINE

Mittagstisch der Senioren
Der Mittagstisch findet am Donnerstag, 09. Ja­
nuar, um 11.15 Uhr im Rest. Kreuz&Quer statt. 

Anmeldungen bis Montagabend an: M. Keller, 
071 777 23 61, oder D. Barber, 071 777 23 29.

MITTEILUNGEN

Todesfälle
Aus unserer Pfarrei verstarb am:

22.11.	 Willi Keel-Temmel
	 Marbacherstr. 6
Die Abdankung war am 06. Dezember

Das kostbarste Vermächtnis eines
Menschen ist die Spur,

die seine Liebe in unseren Herzen
zurückgelassen hat.

Albert Schweitzer

Abschied und Willkomm

Am Christkönigssonntag, 24. November, durf­
ten wir im feierlichen Gottesdienst unseren 
neuen Ministranten Lorin herzlich in unsere 

Schar aufnehmen. Mit einem weinenden 
Auge haben wir von unserer zuverlässigen Mi­
nistrantin Mariana Abschied genommen.

Termine
Ökum. Fasnachts-Gottesdienst
Am Samstag, 01. Februar, feiern wir um 
18.00 Uhr den ökumenischen Fasnachts-Got­
tesdienst in der evang. Kirche. 

Darstellung des Herrn – Lichtmess
Am Sonntag, 02. Februar, feiern wir um 
09.30  Uhr den Lichtmess-Gottesdienst mit 
Segnung des Agatha-Brotes und Spendung 
des Blasiussegens. Auch werden mitgebrachte 
Kerzen gesegnet.

Kollekten
24.03. Fastenaktion	 Fr.	 754.10
28.03. Demenzforschung	 Fr.	 199.96
29.03. Christen im Hl. Land	 Fr.	 152.45
31.03. Sonntagsopferprojekt	 Fr.	 333.49
06.04. Don Bosco	 Fr.	 82.30
10.04. Mütter in Not	 Fr.	 91.15
11.04. Geserhus	 Fr.	 202.85
14.04. Ansgar-Werk	 Fr.	 131.05
21.04. Steyler Mission	 Fr.	 557.55
28.04. Kinderheim Flores	 Fr.	 375.25
05.05. Schönstattstiftung	 Fr.	 188.90
12.05. Pro Filia u. Mütter in Not	 Fr.	 139.35
19.05. Verein Aurora	 Fr.	 189.10
24.05. Johanneum	 Fr.	1428.65
26.05. Medien in der Kirche	 Fr.	 170.50
02.06. Lageropfer JW/BR	 Fr.	 286.15

Kirchenfest St. Sebastian
Am Sonntag, 19. Januar, feiern wir um 10.00 Uhr unser Kirchenfest zu Ehren des heiligen Sebas­
tian. Der Festgottesdienst wird durch den mitreissenden Gesang des Gospelchors Singing4You 
umrahmt. Im Anschluss offeriert der Pfarreirat einen Apéro, je nach Witterung vor der Kirche 
oder im Burgkeller.
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Pfarrei Altstätten Hinterforst Lüchingen Marbach Rebstein

Mi 01.01.
Neujahr

09.30 11.00 11.00 09.30

Sa 04.01. 17.00 Sternsinger

So 05.01. 09.30 Sternsinger 11.00 Sternsinger 11.00 Sternsinger
09.30 Sternsinger 
ökum. Gottesdienst 

evang. Kirche

Sa 11.01. 18.30 17.00 Kapfwallfahrt

So 12.01. 09.30 11.00 11.00 öffentliches Ja  
der Firmanden

09.30 öffentliches Ja 
der Firmanden

Sa 18.01. 18.30 17.00 öffentliches Ja  
der Firmanden

So 19.01. 09.30 öffentliches Ja 
der Firmanden

11.00 öffentliches Ja  
der Firmanden 10.00 Kirchenfest

Sa 25.01. 18.30 17.00

So 26.01. 09.30 11.00 11.00 09.30

Diakonie
Trauercafé Altstätten
Dienstag, 14. Januar, 17.30–19.00 Uhr
Haus VIVA, Raum AktiVIVA

Café TrotzDem
Dienstag, 07. Januar, 14.00–16.30 Uhr
Restaurant Lindenhof Altstätten
Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich 
Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen und 
weitere Interessierte treffen, gemeinsam einen 
geselligen Nachmittag verbringen, sich über 
ausgewählte Themen informieren und sich mit 
anderen Betroffenen austauschen können.  
Ein Angebot von Alzheimer SG/AI und AR

Erfahrungsaustausch für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Mittwoch, 08. Januar, 17.30–19.30 Uhr
Pfarreiheim St. Nikolaus Altstätten
Das Treffen findet in einer Atmosphäre der 
Solidarität, des Respekts und der Diskretion 
statt. Aktive Wortmeldungen und stilles Zu­
hören werden gleichermassen respektiert.
Ein Angebot von Alzheimer SG/AI und AR

eggPunkt-Mittagstisch
Mittwoch, 29. Januar, 12.00–13.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus Altstätten
Anmeldung bis 27. Januar bei:
Diakon Urs Noser, 071 757 83 82 oder per 
E-Mail: u.noser@ref-altstaetten.ch 

SONNTAGSGOTTESDIENSTE IN DER SEELSORGEEINHEIT IM MONAT JANUAR

Vergelts Gott
Im Jahr 2024 unterstützten Sie das Sonntags­
opferprojekt «Produktiver Gemüseanbau in 
Mali trotz Klimawandel» mit Spenden in der 
Höhe von CHF 9638.20.
Das Projekt hilft Kleinbäuerinnen und jun­
gen Menschen, ihr Gemüse nachhaltig zu 
produzieren, zu verarbeiten und zu ver­
markten. So können sie ihr Einkommen 
und ihre Ernährungssicherheit steigern und 
dem Hunger und der Armut entgegen­
wirken. 

Ich wünsche dir
immer einen heiteren Himmel
über allem, was du gerne tust,
über den Dingen, die du liebst.

Gottes Segen 
umgebe dich ganz.

Sein Licht aus der Höhe erleuchte dich,
und tiefe Zufriedenheit fülle dich aus

heute und an jedem Tag,
der vorübergeht.

Altirischer Segenswunsch


